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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Bayerwald (Bayerischer TTV - Niederbayern-
Ost)

SpVgg Teisnach II : SV Bischofsmais 
Mittwoch, 12.10.2022, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben bei der SpVgg Teisnach II

Mit langem Atem behielten die Gastgeber der SpVgg Teisnach II am vergangenen Mittwoch in der
Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Bayerwald (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost) beim 6:4 zwei
Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das
Satzverhältnis von 22:17 aus Sicht der Heimmannschaft. Den feierlichen Siegpunkt im 3. Saisonspiel
des Heimteams erzielte Gerhard Weishäupl, der mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den
sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem Sieg haben die Spieler um den Einser
Peter Kraus nun 2 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Das Doppel zwischen Kraus / Marecek und Ebner / Füller
endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Dankesreiter /
Gilg zeigten Hitzler / Weishäupl indes ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Peter Kraus die Partie gegen Achim Ebner noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für
sich entscheiden. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Josef Dankesreiter war für Vladislav Marecek
schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Anschließend war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. Sebastian Hitzler hatte gegen
Hans Gilg bei seinem 3:0 wenig Schwierigkeiten. Ein Satz reichte nicht, weshalb Gerhard Weishäupl
die Partie gegen Michael Füller mit 1:3 verlor. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der
SpVgg Teisnach II und des SV Bischofsmais. Auf verlorenem Posten stand Peter Kraus in den
ersten beiden Sätzen zunächst gegen Josef Dankesreiter, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich
zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Was ein Spielverlauf!
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Vladislav Marecek verpasste es wiederum mit einem 9:11, 11:9, 10:12, 7:11 gegen Achim
Ebner, einen Punkt für sein Team zu erringen. Sebastian Hitzler bezwang anschließend Michael
Füller in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Im
nun folgenden entscheidenden Einzel war die Spannung nun zu greifen. Keine Chancen ließ
Gerhard Weishäupl im Anschluss beim 3:0 seinem Gegner Hans Gilg. Damit war das letzte Match
des Tages im Kasten und der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für die SpVgg Teisnach II
beendet.

Durch diesen Sieg hat die SpVgg Teisnach II in der Saison nun 2 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 21.10.2022 gegen den TTC
Hengersberg bevor. Für den SV Bischofsmais steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die
SpVgg Stephansposching am 21.10.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 6:2 geht.

 Statistik:
 SpVgg Teisnach II

Doppel: Kraus / Marecek 0:1, Hitzler / Weishäupl 1:0 
Einzel: P. Kraus 2:0, V. Marecek 0:2, S. Hitzler 2:0, G. Weishäupl 1:1 

 SV Bischofsmais
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Doppel: Ebner / Füller 1:0, Dankesreiter / Gilg 0:1 
Einzel: J. Dankesreiter 1:1, A. Ebner 1:1, M. Füller 1:1, H. Gilg 0:2


